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ANFRAGE 
 

der Abgeordneten Mag. Günther Kumpitsch 
und weiterer Abgeordneter  
an den Bundesminister für Kunst und Kultur, Verfassung und Medien 
betreffend Bundesdenkmalamt 
 
Der Kunst und Kulturbericht 2015 des Bundeskanzleramtes berichtet über finanzielle 
Ausgaben des Ministeriums für das Bundesdenkmalamt.  
 
Die Vollziehung des Denkmalschutzgesetzes, aber auch die wissenschaftliche 
Erschließung des Denkmalbestands erfolgt in wesentlichen Bereichen durch das 
Bundesdenkmalamt. Im Bundesdenkmalamt sind rund 200 Personen beschäftigt, die 
in neun regionalen, für jedes Bundesland eingerichteten Abteilungen und mehreren 
zentralen Abteilungen und den Restaurierwerkstätten arbeiten. Der Personalaufwand 
betrug im Jahr 2015 € 10.685.903,26, der Sachaufwand € 4.355.159,07. Die 
Vergabe von Förderungen für denkmalpflegerische Maßnahmen erfolgt geteilt 
zwischen dem Bundesdenkmalamt und dem zuständigen Bundesminister. Das 
Bundesdenkmalamt hat aus Budgetmitteln € 10.066.576,29 an Förderungen 
vergeben und zusätzlich Förderungen in der Höhe von € 2.843.960,04 aus 
Spendengeldern. Der Vergabe durch den Bundesminister sind Förderungen über 
€ 100.000 sowie Förderungen für Großprojekte bei Sakralbauten, für Maßnahmen im 
Rahmen des UNESCO-Welterbes und Jahresbeiträge zu internationalen 
Organisationen (UNESCO, ICCROM, ICOMOS) vorbehalten. 
 
In diesem Zusammenhang richten die unterfertigten Abgeordneten an den 
Bundesminister für Kunst und Kultur, Verfassung und Medien folgende  
 

Anfrage: 
 

1. Wurden aus Budgetmitteln des Bundesdenkmalamtes Förderungen an 
Denkmäler im Ausland im Jahr 2015 vergeben? 

2. Wenn ja, für welche Denkmäler und auf welche Höhe belaufen sich diese 
Förderungen (bitte nach Land, Denkmäler und die Höhe der Förderung 
aufgliedern)? 

3. Wie viele archäologische Fundstellen wurden dem BDA im Jahr 2015 
gemeldet? 

4. Wie viele von diesen Fundstellen wurden für Grabungen von der BDA 
freigegeben? 
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5. Wie viele Unbedenklichkeitsbescheinigungen wurden 2015 bei diesen 
gemeldeten Fundstellen erteilt? 

6. Welche Förderungen haben Sie für Großprojekte bei Sakralbauten im Jahr 
2015 vergeben? 

7. Welche Förderungen haben Sie für Maßnahmen im Rahmen des UNESCO-
Welterbes im Jahr 2015 vergeben (Bitte nach Förderungsempfänger und 
Höhe der Förderung aufgliedern)? 

8. Welche Förderungen haben Sie für Jahresbeiträge zu internationalen 
Organisationen (UNESCO, ICCROM, ICOMOS) im Jahr 2015 vergeben (Bitte 
nach Förderungsempfänger und Höhe der Förderung aufgliedern)? 

9. Unterstützt das Bundesministerium für Kunst, Kultur, Verfassung und Medien 
finanziell die Grabungen und Renovierungsarbeiten der antiken Stadt 
Ephesos? 

10. Wenn ja, wie hoch waren die finanziellen Unterstützungen (bitte nach Jahren 
aufgliedern)? 

11. Unterstützt das Bundesministerium für Kunst, Kultur, Verfassung und Medien 
die Grabungen und Renovierungsarbeiten der antiken Stadt Ephesos mit 
Sach- bzw. Personalleistungen? 

12. Wenn ja, wie bzw. was wird gefördert und in welchem Umfang? 
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